
 

Dritte Änderungssatzung 

der 

Satzung zur Durchführung der Kindertagespflege (Gewährung laufender 

Geldleistungen und Erhebung von Kostenbeiträgen) in Bad Homburg v. d. Höhe 

 

 

Auf Grund der §§ 5, 51 Nr. 6 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 7. März 2005 (GVBl. I, S. 142), zuletzt geändert durch Artikel 2 des 

Gesetzes vom 16. Februar 2023 (GVBl. S. 90, 93) i.V.m. §§ 22 ff. und 90 des 

Sozialgesetzbuches - Achtes Buch / Kinder- und Jugendhilfe (SGB VIII) in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 11. September 2012 (BGBI. I, S. 2022), zuletzt geändert durch Artikel 

1 des Gesetzes vom 21. Dezember 2022 (BGBl. I, S. 2824; 2023 I Nr. 19) und i.V.m. §§ 29 

und 31 Hessisches Kinder- und Jugendhilfegesetzbuch (HKJGB) vom 18. Dezember 2006 

(GVBI. I, S. 698), zuletzt geändert durch zuletzt geändert durch Gesetz vom 21. Juli 2023 

(GVBl. S. 607) sowie §§ 1, 2 und 10 des Gesetzes über kommunale Abgaben (KAG) in der 

Fassung vom 24. März 2013 (GVBI. S. 134), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes 

vom 20. Juli 2023 (GVBl. S. 582) hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Bad 

Homburg v. d. Höhe in ihrer Sitzung am 23.11.2023 folgende Satzung beschlossen: 

 

 

Artikel 1 

Die Kindestagespflegesatzung der Stadt Bad Homburg v. d. Höhe vom 16.01.2015 wird wie 

folgt geändert: 

 

1.  In Anlage 1 werden die Ziffern 1.1. bis 1.4. wird wie folgt neugefasst: 

 

1.1. Die laufende Geldleistung gemäß § 23 Abs. 2 Nr. 1 und 2 SGB VIII zur 

Anerkennung der Förderungsleistung sowie zur Erstattung der Kosten für den 

Sachaufwand wird pro vereinbarter Betreuungsstunde und je betreutem Kind 

auf 6,06 EUR festgesetzt. Davon entfallen auf die Förderungsleistung 3,57 

EUR und auf den Sachaufwand 2,49 EUR. In diesem Betrag ist der nach § 32a 

HKJGB weiterzuleitende Betrag enthalten. 

 

1.2. Erfolgt die Betreuung über Nacht zwischen 22.00 Uhr bis 6.00 Uhr in der 

Wohnung der Kindertagespflegeperson, wird die laufende Geldleistung gemäß 

§ 23 Abs. 2 Nr. 1 und 2 SGB VIII pro vereinbarter Betreuungsstunde und je 

betreutem Kind auf 3,56 EUR festgesetzt. Davon entfallen auf die 

Förderungsleistung 1,95 EUR und auf den Sachaufwand 1,61 EUR. In diesem 

Betrag ist der nach § 32a HKJGB weiterzuleitende Betrag enthalten. 

 

1.3. Für Kindertagespflegepersonen i.S.d. § 2 Abs. 2 (Kindertagespflegepersonen 

ohne Aufbauqualifizierung) wird die laufende Geldleistung gemäß § 23 Abs. 2 



Nr. 1 und 2 SGB VIII pro vereinbarter Betreuungsstunde und je betreutem Kind 

auf 4,56 EUR festgesetzt. Davon entfallen auf die Förderungsleistung 2,60 

EUR und auf den Sachaufwand 1,96 EUR. 

 

1.4. Erfolgt bei Kindertagespflegepersonen i.S.d. § 2 Abs. 2 

(Kindertagespflegepersonen ohne Aufbauqualifizierung) die Betreuung über 

Nacht zwischen 22.00 Uhr und 6.00 Uhr in der Wohnung der 

Kindertagespflegeperson reduziert sich die laufende Geldleistung pro 

vereinbarter Betreuungsstunde und je betreutem Kind auf 2,76 EUR. Davon 

entfallen auf die Förderungsleistung 1,43 EUR und auf den Sachaufwand 1,33 

EUR. 

 

2.  Anlage 2 wird wie folgt geändert:  

 

a) In Ziffer 2.1. wird der Kostenbeitrag neu festgesetzt auf 1,56 EUR. 

 

a) In Ziffer 2.2. wird der Kostenbeitrag neu festgesetzt auf 0,78 EUR. 

 

a) In Ziffer 2.3. wird der Kostenbeitrag neu festgesetzt auf 0,78 EUR. 

 

 

Artikel 2 

Diese Änderungssatzung tritt am 01.01.2024 in Kraft. 

 

 

Bad Homburg v. d. Höhe, den 27.11.2023 

 

 

Der Magistrat der Stadt Bad Homburg v. d. Höhe 

Alexander W. Hetjes, Oberbürgermeister und Stadtkämmerer 

 

 


